
BERUFSBEGLEITENDES KOMBI-MODELL: 

FACHWIRT/IN FÜR VERSICHERUNGEN 
UND FINANZEN (IHK) &
BWL-STUDIUM MIT SCHWERPUNKT 
INSURANCE BUSINESS (B. A.)



STUDIENINHALTE UND 
-ORGANISATION

Das Konzept der Kombi-Fortbildung ist speziell auf die 

Anforderungen der Versicherungswirtschaft ausgerich-

tet. 

STUDIENINHALTE DER STUFE 1

Sie qualifi zieren sich zunächst in den drei grundlegen-

den Bereichen:

· Steuerung und Führung im Unternehmen

(Schwerpunktthemen aus Betriebs- und

Volkswirtschaft)

· Marketing und Vertrieb von Versicherungs- und

Finanzprodukten für Privatkunden

· Personalführung, Qualifi zierung und

Kommunikation

Anschließend vertiefen Sie Ihre Kenntnisse im Pro-

duktmanagement. Sie wählen dabei Ihren Schwerpunkt 

aus einer der folgenden Sparten:

· Sachversicherungen für private und gewerbliche

Kunden

· Vermögensversicherungen für private und

gewerbliche Kunden

· Lebensversicherungen und betriebliche

Altersversorgung

· Kranken- und Unfallversicherungen

Eine weitere Spezialisierung Ihres persönlichen Profi ls er-

reichen Sie schließlich durch die Festlegung auf einen der 

betrieblichen Kernprozesse „Vertriebsmanagement“, 

„Risikomanagement“ oder „Schadens- und Leistungs-

management“.

DER STUDIENGANG 

Bildung zahlt sich aus, Fortbildung noch viel mehr. 

Denn mit jedem weiteren Bildungsschritt sichern und 

steigern Sie Ihre berufl ichen Karriere- und Entwick-

lungschancen. 

Speziell auf die Bedürfnisse der Versicherungswirt-

schaft ausgerichtet, bieten das BWV und die FHDW 

Hannover gemeinsam eine berufsbegleitende Fortbil-

dung als Kombi-Modell, das nicht nur den Abschluss 

als Fachwirt/in, sondern zusätzlich den Bachelor of Arts 

beinhaltet. Es erfolgt in zwei Stufen: 

STUFE 1 umfasst die Ausbildung zum/zur„Geprüften 

Fachwirt/in für Versicherungen und Finanzen (IHK)“ 

unter Federführung des BWV. Nach nur 1,5 Jahren er-

werben Sie hier Ihren Abschluss.

Die Ausbildung zum Fachwirt/zur Fachwirtin zählt seit 

mehr als 40 Jahren zu den erfolgreichsten Fortbildungs-

angeboten in der Assekuranz. Sie bildet ein solides 
Fundament für Ihren berufl ichen Erfolg, bietet individu-

elle Wahlmöglichkeiten und eröffnet beste Perspekti-

ven für Ihre berufl iche Karriere sowie für weitere Studi-

enabschlüsse, wie z. B. den Bachelor of Arts (B.A.) und/

oder Spezialisten-Studiengänge.

Der Fachwirtabschluss wird als Vorqualifi kation für den 

Studiengang „Betriebswirtschaftslehre“ mit Abschluss 

Bachelor of Arts (B.A.) angerechnet und ersetzt die er-

sten drei Semester. Sie erwerben hiermit die Hoch-

schulzugangsberechtigung.

Während der anschließenden STUFE 2 absolvieren Sie 

an der Fachhochschule für die Wirtschaft (FHDW) Han-

nover in nur 2,5 Jahren den Studiengang „Betriebs-

wirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Insurance Bu-

siness“ – und dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.). 

Voraussetzung hierfür ist das erfolgreiche Absol-

vieren aller erforderlichen Studienmodule, der Ba-

chelor-Thesis (Abschlussarbeit) sowie des Kolloquiums.

Das Studium vertieft und erweitert die Inhalte der 

Fachwirt-Ausbildung. Es bereitet Sie optimal auf zu-

künftige anspruchsvolle Fach- und Führungsaufgaben 

in der Versicherungs- und Finanzwirtschaft vor. 

Innerhalb von nur vier Jahren erlangen Sie also zwei 

hochqualifi zierte Abschlüsse.



VORAUSSETZUNGEN

STUFE 1

· eine mit Erfolg abgeschlossene Berufsausbildung

als Versicherungskaufmann/-frau bzw. Kaufmann/

-frau für Versicherung und Finanzen oder

· eine abgeschlossene sonstige kaufmännische

oder verwaltende Berufsausbildung und mindes-

 tens ein Jahr Berufspraxis in der  Versicherungs-

 wirtschaft oder

· eine dreijährige Berufserfahrung in der

Versicherungswirtschaft nach erfolgreicher

Prüfung „Geprüfte/r Versicherungsfachmann/-

fachfrau (IHK)“

· eine mindestens vierjährige Berufspraxis mit

wesentlichen Bezügen zur Versicherungswirt-

 schaft

STUFE 2

· bestandende Prüfung zum/zur „Geprüften

Fachwirt/in für Versicherungen und Finanzen (IHK)“

· eine Mindestteilnehmerzahl von 12 Studierenden

Besonderheit: Die Inhalte der Fachwirtausbildung  

werden im Bachelorstudium ohne weitere 

 Prüfung anerkannt.

Es besteht die Möglichkeit, nach 1,5 Jahren mit Ab-

schluss des/der „Geprüften Fachwirts/in für Versiche-

rungen und Finanzen (IHK)“ zu enden.

FORTBILDUNGS- UND 
STUDIENGEBÜHREN

Sowohl das BWV als auch die FHDW Hannover sind 

staatlich anerkannte Bildungsanbieter in privater Trä-

gerschaft. Sie finanzieren sich daher überwiegend über 

Gebühren.

FÜR STUFE 1:

STUDIENINHALTE DER STUFE 2

Der Studiengang vermittelt Ihnen ein breites, fachüber-

greifendes Grundlagenwissen der Betriebswirtschafts-

lehre ebenso wie fachspezifi sche Lehrinhalte aus der 

Versicherungsbetriebslehre. Besonderer Fokus liegt da-

bei auf den Themen:

· Wissenschaftliche und überfachliche Grundlagen

· Vertiefung Betriebswirtschaftliches Management

· Vertiefung Digital Business

· Branchenspezifische Vertiefung

STUDIENORGANISATION 

Die STUFE 1 „Geprüfte/r Fachwirt/in für Versicherungen 

und Finanzen (IHK)“ beginnt jeweils im Frühjahr und 

Herbst jeden Jahres. Die aktuellen Termine fi nden Sie 

online unter: www.hannover.bwv.de. 

Die STUFE 2 Bachelor of Arts (B.A.) in „Betriebswirt-

schaftslehre“ beginnt jeweils im Januar jeden Jahres. 

Die aktuellen Termine finden Sie online unter 
www.fhdw-hannover.de. Die Lerneinheiten (Module) 

werden mit Leistungsnachweisen in Form von Klau-

suren, Hausarbeiten, mündlichen Prüfungen, Projektar-

beiten und Präsentationen abgeschlossen. Die zu er-

bringenden Studienleistungen werden in Credit Points 

im Rahmen des ECTS (European Credit Transfer and 

Accumulation System) bewertet. Insgesamt sind 180 

Credit Points erforderlich, um den Studiengang erfolg-

reich abzuschließen. 

Nach erfolgreichem Bestehen der Modulprüfungen 

und dem Verfassen der Bachelor-Thesis (Abschlussar-

beit) sind Sie berechtigt, den international anerkannten 

akademischen Grad Bachelor of Arts (B.A.) zu tragen. Für 6 Quartale sind pro Quartal 517 Euro (550 Euro 
für Nicht-Mitglieder) an das BWV Hannover zu 
entrichten (Prüfungsgebühren werden von der IHK 
gesondert erhoben). 

FÜR STUFE 2:

Die FHDW Hannover erhebt monatliche Gebühren in 
Höhe von 365 Euro (30 Monate) sowie jeweils 350 
Euro Prüfungsgebühren je Semester. 



DIE AUSBILDUNGSPARTNER

BWV HANNOVER E. V.

Das Berufsbildungswerk der Versicherungswirtschaft 

(BWV) in Hannover e.V. ist eine der zentralen Aus- und 

Weiter bildungseinrichtungen der Versicherungswirt-

schaft in Niedersachsen. Ihm gehören zahlreiche Versi-

cherungsunternehmen an.

Das Leistungsspektrum des BWV reicht von spezifi  schen 

Fach-Schulungen bis zum Studienangebot „Geprüfte/r 

Fachwirt/in für Versicherungen und Finanzen (IHK)“. 

Seine Stärke liegt in dem Leitgedanken begründet:

„Bildung aus der Branche für die Branche“. Die Dozen-

tinnen und Dozenten kommen aus der berufl  ichen Pra-

xis und können die Theorie daher äußerst praxis nah 

aufbereiten. 
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Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen erhalten Sie über: 

Berufsbildungswerk der Versicherungswirtschaft 
in Hannover (BWV) e.V.
Heisenbergstraße 17  ›  30627 Hannover
Fon: 0511 561001-0  ›  Fax: 0511 561001-15
E-Mail: hannover@bwv.de

WWW.HANNOVER.BWV.DE

FHDW – Fachhochschule für die Wirtschaft Hannover
Freundallee 15  ›  30173 Hannover 
Fon: 0511 2 84 83-70  ›  Fax: 0511 2 84 83-72
E-Mail: info-ha@fhdw.de

WWW.FHDW-HANNOVER.DE

FHDW HANNOVER

Die Fachhochschule für die Wirtschaft (FHDW) Hanno-

ver ist staatlich anerkannt und gehört zu den renom-

miertesten Privat-Hochschulen Deutschlands. Kleine 

Lerngruppen und intensive Betreuung – das sind die 

Grundpfeiler unseres international ausgerichteten Stu-

dienkonzeptes. Als eine der wenigen privaten Hoch-
schulen bieten wir zudem Master-Studiengänge an,  
unter anderem auch den Master of Science (M.Sc.) 

"Versicherungsmanagement“.

Aktuelle Rankings bestätigten regelmäßig die hohe 

Qualität unserer Ausbildung, die wissenschaftliches Ar-

beiten und eine fundierte berufl iche Qualifi kation auf 

einzigartige Weise verbindet. Möglich wird dies durch 

unsere enge Kooperation mit führenden Unternehmen 

der Regionen Hannover und Lüneburg/Celle sowie der 

IHK Niedersachsen.




